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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

die verbleibenden Tage im Jahr 2020 
sind weniger geworden. Bald feiern 
wir Weihnachten und stehen an der 
Schwelle zu einem neuen Jahr. Somit 
vergeht ein turbulentes Jahr 2020. 
Viele werden sagen: „Es wird Zeit“, 
dennoch sollten wir auch positiv auf 
das zurückliegende Jahr und vor allem 
in die Zukunft schauen. 

In unserer Gemeinde gab es eine Ver-
änderung mit mir als neuen Bürger-
meister und mit einem sehr verjüngten 
Gemeinderat, der seine Arbeit im Mai 
aufgenommen hat. Wir haben trotz 
der Corona-Krise gemeinsame We-
ge erarbeitet und uns wichtige Ziele 
für unsere Gemeinde gesetzt, damit  
Gochsheim und Weyer weiterhin auch 
lebenswert und zukunftsorientiert 
sein werden. Ich freue mich auf die 
weiteren Jahre!

Was mich als Bürgermeister der Ge-
meinde Gochsheim sehr stolz macht, 
ist die Tatsache, dass von Beginn an 
sachlich und vernünftig mit den ge- 
gebenen Umständen umgegangen 
wurde und es herrschte zu jederzeit 
Solidarität. Unter anderem wurde eine 
Nachbarschaftshilfe ins Leben gerufen, 
welche Besorgungen ehrenamtlich er-
ledigt und so kranke, alte und schwache 
Personen entlastet, wo Bedarf besteht. 
Auch unsere Gastronomie hat sich mit 
Abhol- und Lieferservice auf die Situati-
on eingestellt und die Gochsheimer und 
Weyerer Bürger/innen unterstützen die 
Restaurants in dieser schwierigen Zeit.

Ich möchte mich bei Ihnen allen be-
danken, denn nur gemeinsam kom-
men wir gut aus dieser Situation 
heraus. Ich verstehe jedoch auch die 
Verunsicherung und die verhaltene 
Stimmung bei jedem Einzelnen, aber 
wir sollten auch an diejenigen denken, 
die bereits von der Krankheit betrof-
fen waren oder sogar einen geliebten 
Menschen verloren haben. Egal wie 
alt derjenige war, jedes Leben ist es 
wert gerettet zu werden. Wir dürfen 
dabei auch nicht die Ärzte, Kranken- 
schwestern und Pfleger vergessen, 
die jetzt schon überlastet sind, um den 
Kollaps in unseren Krankenhäusern zu 
vermeiden. Deshalb möchte ich mich 
besonders bei allen bedanken, die ak-
tuell für unsere Gesundheit und unsere 
Gesellschaft arbeiten.

Mein Dank gilt ebenfalls allen Verei-
nen, Einrichtungen und Institutionen 
unserer Gemeinde. Hier wurde von 
allen ausnahmslos verantwortungs-
voll reagiert. Im Sommer versuchten 
unsere Vereine erneut hochzufahren 
und nahmen ihre Arbeit wieder auf, 
was extrem wichtig war. Gerade im 
Kinder- und Jugendbereich ist so ein 
Neustart sicherlich schwierig, aber in 
vielen Vereinen trotz weiterhin herr-
schender Hygienemaßnahmen gut 
geglückt. Meinen größten Respekt und 
Dank dafür! 

Dies gilt selbstverständlich auch für 
meine Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter – auch sie haben die neuen  
Herausforderungen angenommen und 

wir haben dadurch die letzten acht 
Monate sehr gut gemeistert. Danke!

Das Corona-Virus hatte uns dieses 
Jahr fest im Griff und jetzt kommt 
auch noch der 2. Lockdown. Für das 
diesjährige Weihnachtsfest muss ein 
Umdenken her – es wird sicherlich 
anders als sonst, aber wir können 
es uns im Kleinen trotzdem schön 
machen. Auch der Jahreswechsel 
wird dieses Jahr ganz anders gefei-
ert. Ich freue mich auf ein hoffentlich  
besseres Jahr 2021! 

Ich wünsche Ihnen frohe und geseg-
nete Weihnachten und einen guten 
Start in das Jahr 2021. Mögen Ihre 
Wünsche und Hoffnungen in Erfüllung 
gehen. Bleiben Sie gesund oder wer-
den sie schnellstmöglich gesund

Ihr 

alle Grafiken: freepik

Erster Bürgermeister 
Manuel Kneuer
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Standesamt Mainbogen
Hauptstraße 11, 97526 Sennfeld
Frau Ulrike Kummer, Tel. 09721 7651-28 oder 
Herr Ralf Simmat Tel. 09721 7651-22
E-Mail: standesamt.mainbogen@sennfeld.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. von 8 bis 12 Uhr, 
Mo. von 14 bis 16 Uhr, Do. von 13.30 bis 17.30 Uhr

Gemeindeverwaltung: 
Telefon Zentrale � 6444-0 
Fax� 6444-29 
E-Mail� info@gochsheim.de 
1. Bürgermeister nach Dienstschluss� 6444-28

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag� 8 bis 12 Uhr 
Dienstag und Mittwoch� 14:30 bis 16 Uhr 
Donnerstag� 14:30 bis 17 Uhr

Gemeindliche Einrichtungen: 
Hallenbad� 646135 
Grundschule� 6752930 
Mittelschule� 64962-0 
Fax� 64962-10 
Jugendtreff� 6750641 
Fritz-Zeilein-Halle  
(nur während Veranstaltungen)� 61668

Ver- und Entsorgung 
Strom: 
EVU Gochsheim� 6444-26

Unterfr. Überlandzentrale  
Lülsfeld� 09382/6040 
Wasser: 
Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Rhön-Maintal-Gruppe� 09725/7000 
Abwasser: 
Gemeinde� 6444-17 
Gas: 
Stadtwerke Schweinfurt� 931-224 
Abfall: 
Landratsamt Schweinfurt� 55-546

Grünschnittdeponie: 
ab Dezember bis voraussichtlich  
Ende Februar geschlossen

Altkleidersammlung 
Container Standort: 
Bauhof, Schneidergasse 3 
Abgabe: 
Montag bis Donnerstag� 8 bis 15:30 Uhr 
Freitag� 8 bis 11 Uhr

Kirchen: 
Evang. Pfarramt St.Michael� 61113 
Kath. Pfarramt St. Matthias� 61116 
Kindertagesstätten: 
AWO-Hort Gochsheim� 61718 
AWO-Kindertagesstätte 
„Schatzinsel“� 2919960 
Evang. Kindertagesstätte  
„Kunterbunt“� 63983 
Kath. Kindertagesstätte  
„Rasselbande“� 6468780

Sozialstationen: 
Evang. Diakoniestation Gochsheim, 
Raiffeisenstraße 6� 63158 
Caritas Sozialstation Gochsheim  
Goethestraße 10� 61669 
Polizei� 110 
Polizeiinspektion Schweinfurt� 2020 
Feuerwehr und Rettungsdienst� 112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
Bayern� 116 117

Wichtige Telefonnummern

Notdienst
Apothekennotdienst vom  
18.12.2020 bis 8.1.2021
Dienstbereitschaft von 8 bis 8 Uhr am Folgetag

18. Dez	 Sonnen-Apotheke, Bergrheinfeld
19. Dez	 Apotheke im HausarztZentrum,  
	 Grafenrheinfeld
20. Dez	 Apotheke Stenger, Gochsheim
21. Dez	 Stern-Apotheke, Schwebheim
22. Dez	 Kreuz-Apotheke, Schweinfurt
23. Dez	 Apotheke an den Gaden, Gochsheim
24. Dez	 Apotheke im Gesundheitspark, 		
	 Schweinfurt
25. Dez	 Apotheke an den Gaden, Gochsheim
26. Dez	� St. Jakobus-Apotheke, Röthlein
27. Dez	� St. Helena-Apotheke, Grafenrheinfeld
28. Dez	 Apotheke im Mainbogen, Sennfeld
29. Dez	 Sonnen-Apotheke, Bergrheinfeld
30. Dez	 Sonnen-Apotheke, Bergrheinfeld
31. Dez	 Apotheke Stenger, Gochsheim
01. Jan	 Stern-Apotheke, Schwebheim
02. Jan	 Stadt-Apotheke, Schweinfurt
03. Jan	 Linden-Apotheke, Grettstadt
04. Jan	 Hubertus-Apotheke, Schweinfurt
05. Jan	 Apotheke an den Gaden, Gochsheim
06. Jan	 St. Jakobus-Apotheke, Röthlein
07. Jan	 St. Helena-Apotheke, Grafenrheinfeld
08. Jan	 Apotheke im Mainbogen, Sennfeld

Eindämmung des Corona-Virus
Unser Land und unsere Gesellschaft stehen im Kampf gegen die Ausbreitung 
der Corona-Pandemie weiter vor einer großen Bewährungsprobe.  
In der Länderkonferenz vom 13.12.2020 haben sich Bund und Länder 
bezüglich der weiterhin stark steigenden Corona-Zahlen auf einen harten 
Lockdown ab Mittwoch, den 16.12.2020 verständigt.

Um die Handlungsfähigkeit der Verwaltung und den Schutz der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auch weiter 
zu gewährleisten, bleibt das Rathaus ab Mittwoch, den 16. Dezember 2020, für den Besucherverkehr wei-
terhin geschlossen. Die bisherigen Öffnungszeiten werden bis auf weiteres ausgesetzt.

Die Beschäftigten der Gemeindeverwaltung sind 
•	 telefonisch unter ihrer jeweiligen Durchwahlnummer, 
•	 per E-Mail (im Internet unter www.gochsheim.de zu finden) 
•	 oder über die Zentrale (Tel.: 09721/6444-0 oder E-Mail: info@gochsheim.de) zu erreichen.

Nur für wichtige und dringliche Anliegen, die keinen zeitlichen Aufschub dulden und für die ein persönliches 
Erscheinen im Rathaus zwingend notwendig ist, werden individuelle Termine vereinbart.

Ins Rathaus wird der Zutritt grundsätzlich nur noch nach vorheriger telefonischer Anmeldung gewährt.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

Aktuelle Informationen zum Corona-Virus finden Sie auch auf der Internetseite des Landratsamtes  
www.landkreis-schweinfurt.de. 

Passen Sie auf sich auf und bleiben Sie gesund.

Ihr Erster Bürgermeister 
Manuel Kneuer
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Öffentliche Bekanntmachung der Grundsteuer 2021 in der Gemeinde Gochsheim
A.
Durch öffentliche Bekanntmachung wird für alle Grund-
stücke, deren Bemessungsgrundlagen (Messbeträge) 
sich seit der letzten Bescheiderstellung nicht geändert 
haben, die Grundsteuer gemäß § 27 Abs. 3 GrStG für 
das Kalenderjahr 2021 in der zuletzt für das Kalender-
jahr 2020 veranlagten Höhe festgesetzt. Vorbehaltlich 
der Festlegung in der Haushaltssatzung 2021 wird daher 
öffentlich bekannt gemacht, dass der Hebesatz 2021 

für die Grundsteuer A  	 310 v. H.	 und für die 
Grundsteuer B   	 310 v. H.
beträgt.

Dementsprechend sind die gleichen Grundsteu-
erbeträge wie im Vorjahr zu zahlen, sofern nicht 
schriftlich ein neuer Grundsteuerbescheid ergeht. 
Die Fälligkeiten sind aus den zuletzt zugestellten 
Grundsteuerbescheiden ersichtlich 
(15.2., 15.5., 1.7., 15.8. und 15.11.).

B.
Mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung dieser 
Steuerfestsetzung treten für die Steuerpflichtigen die 
gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem 
Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.

C.
Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats 
nach seiner Bekanntgabe entweder Widerspruch  
eingelegt (siehe 1.) oder unmittelbar Klage erhoben 
(siehe 2.) werden.

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird:
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift 
bei der Gemeinde Gochsheim, Am Plan 4–6, 97469 
Gochsheim einzulegen. Sollte über den Widerspruch 
ohne zureichenden Grund in angemessener Frist 
sachlich nicht entschieden werden, so kann Klage bei 
dem Bayerischen Verwaltungsgericht in Würzburg, 
Burkarderstraße 26,  97082 Würzburg schriftlich oder 
zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäfts-
stelle dieses Gerichts erhoben werden. Die Klage kann 
nicht vor Ablauf von drei Monaten seit der Einlegung 
des Widerspruchs erhoben werden, außer wenn wegen 
besonderer Umstände des Falles eine kürzere Frist 
geboten ist. Die Klage muss den Kläger, die Beklagte 
(Gemeinde) und den Gegenstand des Klagebegehrens 
bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. 
Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweis-
mittel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll 
in Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden. Der Klage 
und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen 
Beteiligten beigefügt werden.

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:
Die Klage ist bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht 
in Würzburg, Burkarderstraße 26,  97082 Würzburg, 
schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle dieses Gerichts zu erheben. Die 
Klage muss den Kläger, die Beklagte (Gemeinde) und 
den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und 
soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur  
Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel 
sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll in 
Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden. Der Klage 

und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen 
Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
–– Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes 

zur Ausführung der Verwaltungsgerichtsordnung 
vom 22.6.2007 (GVBl Nr. 13/2007 Seite 390) 
wurde in diesem Rechtsbereich ein fakultatives 
Widerspruchsverfahren eingeführt, das eine Wahl 
möglichkeit eröffnet zwischen Widerspruchs- 
einlegung und unmittelbarer Klageerhebung.

–– Die Widerspruchseinlegung und Klageerhebung in 
elektronischer Form (z.B. durch E-Mail) ist unzulässig. 

–– Kraft Bundesrechts ist bei Rechtsschutzanträgen	
zum Verwaltungsgericht seit 1.7.2004 grundsätz-
lich ein Gebührenvorschuss zu entrichten.

–– Einwendungen, die sich gegen die Grundsteuer – 
oder gegen den Grundsteuermessbetrag – richten, 
sind nicht mit dem vorbezeichneten Rechtsbehelf 
geltend zu machen, sondern, bei dem Finanzamt 
anzubringen, das den Messbescheid erlassen hat.

–– Durch die Einlegung eines Rechtsbehelfs wird die 
Wirksamkeit dieses Bescheides nicht gehemmt, 
insbesondere wird die Einhebung der angeforderten 
Abgaben nicht aufgehalten (§80Abs.2Nr.1VwGO).

Gochsheim, 18.12.2020 
Gemeinde

Spenden an Sozialstationen
Die sonst anfallenden Kosten für Senioren- 
geschenke des Gemeindenachmittags wurde an 
die heimischen Sozialstationen übergeben

Aufgrund der Corona-Pandemie konnte der Gemein-
denachmittag für Seniorinnen und Senioren dieses Jahr 
leider nicht stattfinden. Für Ersten Bürgermeister Manuel 
Kneuer war dies jedoch so nicht tragbar. “Einfach ein 
Geschenk an die Seniorinnen und Senioren zu versen-
den ist sehr unpersönlich und auch nur schwer umzu-
setzen in Zeiten von Corona“ so Kneuer. Am Dienstag, 
den 8.12.2020 übergab er daher zwei Geldspenden in 
Höhe von je 600 Euro an die Gochsheimer Sozialsta-
tionen. Frau Hering von der Diakoniestation Gochsheim 
sowie Frau Horn von der Caritas Sozialstation St. Matthi-
as nahmen diese freudig entgegen. Die Spenden sind für 
die tolle Arbeit der Sozialstationen die im Jahr 2020 trotz 
der Pandemie geleistet wurden und der ursprüngliche 
Zweck bleibt erhalten, da dieses Geld wiederum unseren 
Seniorinnen und Senioren zur Verfügung steht.
Die Sozialstationen dankten Ersten Bürgermeister 
Manuel Kneuer für die großzügige Spende. Sie waren 
überrascht und beide wussten noch nicht genau für was 
sie das Geld verwenden werden. 
„Eventuell werden Hilfsmittel zum kostenlosen verleihen, 
wie z.B. Rollstühle angeschafft oder es gibt kleine Ge-
schenke für Patienten und Mitarbeiter“ so Pflegedienst-
leiterin der Caritas Sozialstation St. Matthias Christiane 
Horn. Die Caritas Sozialstation St. Matthias ist seit 1976 

v.l.n.r.: Christiane Horn, Erster Bürgermeister Manuel Kneuer, 
Andrea Hering 
Foto: Larissa Schleier

in verschiedenen Bereichen in Gochsheim tätig. Der  
satzungsgemäße Auftrag ist das Betreiben eines Kinder-
gartens und einer Pflegestation sowie die Betreuung der 
Ordensschwestern. Aus christlicher Tradition besteht 
eine besondere Verantwortung, denn Pflege ist nicht nur 
qualifizierte und professionelle Versorgung der Patienten, 
sondern mehr: Den ganzen Menschen sehen. In der 
aktuellen Corona-Pandemie ist es auch ein erschwertes 
Arbeiten durch Mund-Nasen-Masken, Handschuhe und 
Kittel. Seit 2000 gibt es den sogenannten "Helferkreis" 
aus ehrenamtlichen Personen, die Hausbesuche bei al-
ten, kranken und alleinstehenden Personen durchführen. 
Dies ist leider zurzeit nicht möglich, daher wenden sich 

die Patienten mehr an die Pflegekräfte, welche auch so 
mehr Zeit für Kommunikation mit einplanen müssen. 
Trotz alledem ist die Corona-Zeit bisher für die Caritas 
Sozialstation St. Matthias „gut“ verlaufen. Von den ca. 
70 Patienten hatte bislang niemand Corona. Wir hoffen 
alle, dass dies auch so bleibt. 
Auch die Diakoniestation Gochsheim weiß noch nicht 
wie sie die Spende einsetzt. „Vielleicht eine Kleinigkeit 
für Patienten und für unsere Mitarbeiter kaufen als Dank 
für die gute Arbeit im schweren Corona-Jahr 2020. 
Am besten wäre ein Mitarbeiterfest nächstes Jahr“ so 
Pflegedienstleiterin Andrea Hering. Die evangelische 
Diakoniestation Gochsheim bietet fachkundige und 
bedarfsgerechte Hilfe in der gewohnten häuslichen 
Umgebung. Sie pflegen täglich, auch an Sonn- und Fei-
ertagen, unabhängig von Konfession, Alter und Herkunft. 
Die Diakoniestation beschäftigt qualifizierte Kräfte und 
Mitarbeitende in der sozialen Betreuung. 
Auch die Corona-Zeit hat die Sozialstation aufgrund des 
guten Hygienekonzeptes bislang gut durchgestanden. 
„Die Mund-Nasen-Masken sind mittlerweile zum All-
tagsgegenstand bei unserer Arbeit geworden“ berichtete 
Andrea Hering. 
Erster Bürgermeister Manuel Kneuer dankte den Sozi-
alstationen in Gochsheim noch einmal herzlich für die 
tagtäglich geleistete Arbeit in und für Gochsheim. 

Gochsheim, 10.12.2020 
Gemeinde
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Die Gemeinde Gochsheim stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Kassenverwalter (m/w/d) 
ein (Vollzeit, unbefristet). 

Aufgabengebiet: 
 
- Abwicklung aller Kassengeschäfte (insbesondere Verwaltung der Kassenmittel, Buchführung und 

Zahlungsverkehr) 
- Erstellung der Tagesabschlüsse sowie die Mitwirkung bei der Aufstellung der Jahresrechnung 
- Mahn- und Vollstreckungswesen 
- Weiterverrechnung von gemeindlichen Leistungen 
- Buchungen im Debitorenkontobereich des gemeindlichen Elektrizitätsversorgungsunternehmens 

Was erwarten wir? 
 
- Mindestens erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten (VFA-K) oder Fachprüfung I 
- Eigeninitiative, persönliches Engagement, Zuverlässigkeit, Flexibilität sowie selbstständige und verantwortungsbewusste 

Arbeitsweise 
- Freundliches und sicheres Auftreten 
- Verhandlungsgeschick sowie die Fähigkeit zu Kooperation und Kommunikation 
- Soziale Kompetenz und Teamfähigkeit 
- Fundierte EDV-Kenntnisse in Office-Anwendungen 

Erfahrung mit der Software CIP-KD wäre wünschenswert 
- Berufserfahrung in der Allgemeinen Inneren Verwaltung 

Was erwartet Sie? 
 
- Ein abwechslungsreiches, interessantes und verantwortungsvolles Aufgabengebiet 
- Eine tarifgerechte Vergütung entsprechend der persönlichen Voraussetzungen und Qualifikation nach dem Tarifvertrag für den 

öffentlichen Dienst (TVöD – VKA)
- Gleitende Arbeitszeit 
- Die üblichen Sozialleistungen im kommunalen öffentlichen Dienst 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
 
Wir freuen uns, Sie kennen zu lernen und erwarten Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens  

18. Januar 2021 

an die Gemeinde Gochsheim, Am Plan 4 - 6, 97469 Gochsheim, z. H. Herrn Geschäftsleiter Böhnlein im verschlossenen Kuvert 
mit der Aufschrift „Bewerbung 3.1“. 

Gerne akzeptieren wir Ihre Bewerbung auch per E-Mail und ausschließlich im PDF-Format an: bewerbung@gochsheim.de

Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Böhnlein unter Tel. 09721/6444-50 gerne zur Verfügung. 

Da sich einige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den wohlverdienten Ruhestand begeben bzw.
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Die Gemeinde Gochsheim sucht zum 01.04.2021 beziehungsweise zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
 
Assistenz der Amtsleitung und Geschäftsleitung (m/w/d) 
 
in Vollzeit, unbefristet. 
 
Aufgabenschwerpunkte: 
 
- Sekretariat/Assistenz des Ersten Bürgermeisters und Geschäftsleiters 
- Allgemeine Büro- und Sekretariatstätigkeit 
- Sitzungsvor- und –nachbereitung der gemeindlichen Gremien 
- Amtliches Nachrichtenblatt (redaktioneller Teil) 
- Veranstaltungsorganisation 
- Selbstständige Erledigung von übergreifenden Aufgaben und Projekten 
 
Was erwarten wir? 
 
- Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten (VFA-K) oder Fachprüfung I beziehungsweise 

kaufmännische Ausbildung mit besonderen Kompetenzen in den Bereichen Büroorganisation und Bürokommunikation 
- Berufserfahrung im Bereich Chef-Sekretariat und/oder persönliche Assistenz 
- Berufserfahrung in der Allgemeinen Inneren Verwaltung 
- Eigeninitiative, persönliches Engagement, Zuverlässigkeit, Flexibilität sowie selbstständige und verantwortungsbewusste 

Arbeitsweise 
- Freundliches und sicheres Auftreten 
- Soziale Kompetenz und Teamfähigkeit 
- Verhandlungsgeschick und Organisationstalent sowie die Fähigkeit zu Kooperation und Kommunikation 
- Fundierte EDV-Kenntnisse in gängigen Office-Anwendungen 
 
Was erwartet Sie? 
 
- Eine professionelle Einarbeitung durch die jetzige Stelleninhaberin bis zu deren Eintritt in den Ruhestand 
- Ein abwechslungsreiches, interessantes und verantwortungsvolles Aufgabengebiet 
- Eine unbefristete Vollzeitstelle mit flexibler Arbeitszeit (39,0 Stunden/Woche) 
- Eine tarifgerechte Vergütung entsprechend der persönlichen Voraussetzungen und Qualifikation nach dem Tarifvertrag für den 

öffentlichen Dienst (TVöD – VKA) 
- Gleitende Arbeitszeit 
- Fortbildungsmöglichkeiten 
- Die üblichen Sozialleistungen im kommunalen öffentlichen Dienst 
 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
 
Wir freuen uns, Sie kennen zu lernen und erwarten Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens  
 

18. Januar 2021 
 

an die Gemeinde Gochsheim, Am Plan 4 - 6, 97469 Gochsheim, z. H. Herrn Geschäftsleiter Böhnlein im verschlossenen Kuvert 
mit der Aufschrift „Bewerbung 1.1“. 
 
Gerne akzeptieren wir Ihre Bewerbung auch per E-Mail und ausschließlich im PDF-Format an: bewerbung@gochsheim.de 
 
Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Böhnlein unter Tel. 09721/6444-50 gerne zur Verfügung. 

Nachwuchs erwarten, sind bei der Gemeinde in nächster Zeit folgende Stellen zu besetzen:
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Die Gemeinde Gochsheim sucht zum 01.04.2021 beziehungsweise zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine 
 
Bauamtsleitung (m/w/d) 
 
in Vollzeit, unbefristet. 
 
Aufgabenschwerpunkte: 
 
- Rechtliche Prüfung und Beurteilung von Bauanträgen, Vorbescheidsanträgen und isolierten Befreiungen im Rahmen des 

gemeindlichen Einvernehmens 
- Beratung von Bauherren und Planfertigern in baurechtlichen Fragestellungen 
- Gemeindliche Hoch- und Tiefbauarbeiten mit Nebenarbeiten sowie Instandsetzungs- und Erneuerungsarbeiten einschließlich 

Durchführung erforderlicher Untersuchungen/Prüfungen 
- Brandschutz- und Sicherheitsaufgaben an und in gemeindlichen Liegenschaften 
- Mitwirkung bei der Planung, Ausschreibung und Durchführung der Vergabe bei gemeindlichen Baumaßnahmen 
- Prüfung von Architekten- und Ingenieurverträgen sowie deren Abrechnung 
- Übernahme der Bauherrenfunktion, einschließlich Abnahme und Abrechnung von Bauleistungen 
- Fachbezogene Teilnahme an Sitzungen (auch außerhalb der üblichen Dienstzeit) einschließlich Vorbereitung, Durchführung und 

Nachbereitung 
 
Was erwarten wir? 
 
- Erfolgreich abgeschlossenes Studium Bauingenieurwesen 

ODER 
- Qualifikation als staatlich geprüfter Bautechniker 
- Umfangreiche Kenntnisse im Bauordnungs-, Vertrags- und Vergaberecht 
- Eigeninitiative, persönliches Engagement, Zuverlässigkeit, Flexibilität sowie selbstständige und verantwortungsbewusste 

Arbeitsweise 
- Freundliches und sicheres Auftreten 
- Verhandlungsgeschick sowie die Fähigkeit zu Kooperation und Kommunikation 
- Soziale Kompetenz und Teamfähigkeit 
- Gute EDV-Kenntnisse in gängigen Office-Anwendungen 
- Berufserfahrung in der Bauverwaltung 
- Besitz der Fahrerlaubnisklasse B 
 
Was erwartet Sie? 
 
- Eine professionelle Einarbeitung durch den jetzigen Stelleninhaber bis zu dessen Eintritt in den Ruhestand 
- Ein abwechslungsreiches, interessantes und verantwortungsvolles Aufgabengebiet 
- Eine unbefristete Vollzeitstelle mit flexibler Arbeitszeit (39,0 Stunden/Woche) 
- Eine tarifgerechte Vergütung entsprechend der persönlichen Voraussetzungen und Qualifikation nach dem Tarifvertrag für den 

öffentlichen Dienst (TVöD – VKA) 
- Gleitende Arbeitszeit 
- Fortbildungsmöglichkeiten 
- Die üblichen Sozialleistungen im kommunalen öffentlichen Dienst 
 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
 
Wir freuen uns, Sie kennen zu lernen und erwarten Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens  
 

18. Januar 2021 
 

an die Gemeinde Gochsheim, Am Plan 4 - 6, 97469 Gochsheim, z. H. Herrn Geschäftsleiter Böhnlein im verschlossenen Kuvert 
mit der Aufschrift „Bewerbung 4.1“. 
 
Gerne akzeptieren wir Ihre Bewerbung auch per E-Mail und ausschließlich im PDF-Format an: bewerbung@gochsheim.de 
 
Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Böhnlein unter Tel. 09721/6444-50 gerne zur Verfügung. 

Da sich einige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den wohlverdienten Ruhestand begeben bzw.
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Die Gemeinde Gochsheim stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
 
Verwaltungsfachwirt (m/w/d) 
 
in Vollzeit, unbefristet, für das Hauptamt ein. 
 
Aufgabenschwerpunkte: 
 
- Öffentliche Sicherheit und Ordnung 
- Straßenverkehrsrecht 
- Öffentlichkeits- und Pressearbeit 
- Unterstützung im Arbeitsbereich Amtsleitung/Geschäftsleitung 
 
Was erwarten wir? 
 
- Erfolgreich abgeschlossene Fortbildung zur/zum Verwaltungsfachwirt/in (BL II) 

ODER 
- Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten (VFA-K) oder Fachprüfung I und die grundsätzliche 

Bereitschaft, den BL II bei der Gemeinde Gochsheim zu absolvieren 
- Berufserfahrung in der Allgemeinen Inneren Verwaltung 
- Eigeninitiative, persönliches Engagement, Zuverlässigkeit, Flexibilität sowie selbstständige und verantwortungsbewusste 

Arbeitsweise 
- Freundliches und sicheres Auftreten 
- Soziale Kompetenz und Teamfähigkeit 
- Verhandlungsgeschick sowie die Fähigkeit zu Kooperation und Kommunikation 
- Fundierte EDV-Kenntnisse in gängigen Office-Anwendungen 
 
Was erwartet Sie? 
 
- Ein abwechslungsreiches, interessantes und verantwortungsvolles Aufgabengebiet 
- Eine unbefristete Vollzeitstelle mit flexibler Arbeitszeit (39,0 Stunden/Woche) 
- Eine tarifgerechte Vergütung entsprechend der persönlichen Voraussetzungen und Qualifikation nach dem Tarifvertrag für den 

öffentlichen Dienst (TVöD – VKA) 
- Gleitende Arbeitszeit 
- Fortbildungsmöglichkeiten 
- Die üblichen Sozialleistungen im kommunalen öffentlichen Dienst 
 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
 
Wir freuen uns, Sie kennen zu lernen und erwarten Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens  
 

18. Januar 2021 
 

an die Gemeinde Gochsheim, Am Plan 4 - 6, 97469 Gochsheim, z. H. Herrn Geschäftsleiter Böhnlein im verschlossenen Kuvert 
mit der Aufschrift „Bewerbung 2.3“. 
 
Gerne akzeptieren wir Ihre Bewerbung auch per E-Mail und ausschließlich im PDF-Format an: bewerbung@gochsheim.de 
 
Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Böhnlein unter Tel. 09721/6444-50 gerne zur Verfügung. 

Nachwuchs erwarten, sind bei der Gemeinde in nächster Zeit folgende Stellen zu besetzen:
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Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates Gochsheim  
am 20. Oktober 2020 in der Fritz-Zeilein-Halle
Öffentliche Sitzung

1. 	 Begrüßung und Feststellung der  
Beschlussfähigkeit

Erster Bürgermeister Manuel Kneuer eröffnete die Sit-
zung und stellte fest, dass alle Mitglieder des Gremiums 
ordnungsgemäß geladen wurden, die Mehrheit anwe-
send und stimmberechtigt und somit die Beschluss- 
fähigkeit gegeben war.

Anw.: 19  / Abst.: 0 : 0

2. 	 Entscheidung über die vorgelegte Tagesordnung

Die Tagesordnung wurde anerkannt.

Anw.: 19  / Abst.: 19 : 0

3. 	 Kommunalrecht; 
Gemeinderatsmitglied Ronja Kuschel; 
Niederlegung des Amtes

Der Gemeinderat nimmt die E-Mail von Ronja Kuschel 
vom 23.09.2020 zur Kenntnis und stellt die Niederle-
gung des Ehrenamtes als Gemeinderatsmitglied fest.

Anw.: 19  / Abst.: 19 : 0

4. 	 Kommunalrecht; 
Vereidigung eines neuen  
Gemeinderatsmitgliedes (Listennachfolger)

Erster Bürgermeister Manuel Kneuer begrüßte Marion 
Braun als Listennachfolgerin für die aus dem Gremium 
ausgeschiedene Ronja Kuschel als Gemeinderatsmit-
glied und nahm ihr den Eid nach Art. 31 Abs. 4 GO ab.

Anw.: 19  / Abst.: 0 : 0

5. 	 Anerkennung der Niederschrift der öffentlichen 
Sitzung vom 25.08.2020

Die Niederschrift wurde anerkannt.

Anw.: 19  / Abst.: 19 : 0

Gemeinderatsmitglied Marion Braun war bei diesem 
Tagesordnungspunkt nicht anwesend.

6. 	 Anerkennung der Niederschrift der öffentlichen 
Sitzung vom 08.09.2020

Die Niederschrift wurde anerkannt. 

Anw.: 19  / Abst.: 19 : 0

Gemeinderatsmitglied Marion Braun war bei diesem 
Tagesordnungspunkt nicht anwesend.

7. 	 Anerkennung der Niederschrift der öffentlichen 
Sitzung vom 22.09.2020

Die Niederschrift wurde anerkannt. 

Anw.: 19  / Abst.: 19 : 0

Gemeinderatsmitglied Marion Braun war bei diesem 
Tagesordnungspunkt nicht anwesend.

8. 	 Baugesuche

Keine Veröffentlichung.

9. 	 Bauleitplanung; 
1. Änderung des Bebauungsplans „Gewerbegebiet 
Nord“; 
Satzungsbeschluss

Der Gemeinderat nimmt Bezug auf die erfolgte Abwä-
gung gemäß den §§ 3 und 4 BauGB in der Gemein-
deratssitzung am 23.04.2019 als Grundlage für den 
folgenden Satzungsbeschluss.

Die Gemeinde Gochsheim beschließt gemäß § 10 
Abs. 1 BauGB die 1. Änderung und Ergänzung des 
Bebauungsplans „Gewerbegebiet Nord“ in der Fas-
sung vom 25.06.2018 als Satzung. Die Begründung 
hierzu wird gebilligt.

Satzung

der Gemeinde Gochsheim, Landkreis Schweinfurt, über 
die 1. Änderung und Ergänzung des Bebauungsplans 
„Gewerbegebiet Nord“ für den Gemeindeteil Gochsheim.

§ 1

Für die städtebauliche Ordnung in dem Baugebiet 
„Gewerbegebiet Nord“ im Gemeindeteil Gochsheim ist 
der am 30. November 2004 als Satzung beschlossene 
Bebauungsplan, zuletzt geändert durch Satzungsbe-
schluss vom 22.09.2020 maßgebend.

§ 2

Die Planzeichnung mit Zeichenerklärung und Textteil 
vom 25.06.2018 ist Bestandteil dieser Satzung.

§ 3

Diese Satzung tritt mit der ortsüblichen Bekanntma-
chung in Kraft. Der Bebauungsplan mit Begründung 
wird im Rathaus der Gemeinde Gochsheim während 
der üblichen Dienststunden zu jedermanns Einsicht be-
reitgehalten. Hierbei wird über den Inhalt auf Verlangen 
Auskunft gegeben.

Gochsheim, den …………

Manuel Kneuer

Erster Bürgermeister

Anw.: 20  / Abst.: 20 : 0

10. 	Mietanwesen;  
Uhlandstraße 43; 
Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses  
mit 13 Wohneinheiten (WE);  
Gestaltung der Außenanlage; 
Ausschreibung der Maßnahme

Hierzu wurden die Beschlussvorlage des Bauamtes 
sowie die zusätzlichen Erläuterungen von Erster Bür-
germeister Manuel Kneuer und Bauamtsleiter Manfred 
Scholl zur Kenntnis genommen.

Der Tagesordnungspunkt wurde nach eingehender De-
batte an den Haupt-, Bau- und Umweltausschuss zurück 
verwiesen mit der Bitte, eine entsprechende Beschluss-
empfehlung auszuarbeiten.

Anw.: 20  / Abst.: 20 : 0

11. 	Bayerisches Städtebauförderungsprogramm; 
Altort der Gemeinde Gochsheim;  
Monitoring; 
Auftragsvergabe

Hierzu wurde die Beschlussvorlage des Bauamtes zur 
Kenntnis genommen und der Auftrag an das Architek-
turbüro Perleth, Kornmarkt 17, 97421 Schweinfurt mit 
einer Auftragssumme von ca. 45.410,40 EUR ein-
schließlich Mehrwertsteuer vergeben. 

Anw.: 20  / Abst.: 20 : 0

12. 	Bayerisches Städtebauförderungsprogramm;  
Altort Gemeinde Gochsheim;  
Errichtung einer Parkscheune „Am Kleinen Plan“; 
Grundsatzbeschluss

Hierzu wird die Beschlussvorlage des Bauamtes zur 
Kenntnis genommen und der Errichtung einer Park-
scheune „Am Kleinen Plan 12“ mit Kosten in Höhe von 
ca. 280.000 Euro zugestimmt.  

Anw.: 20  / Abst.: 20 : 0

13. 	Bauleitplanung Sennfeld;  
Bebauungsplan „Hotel Schweinfurter Straße“  
und 5. Änderung des Flächennutzungsplans  
(Parallelverfahren); 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange und Nachbargemeinden  
gemäß § 4 Abs. 2 BauGB

Hierzu wurde die Beschlussvorlage zur Kenntnis genom-
men; Einwände wurden nicht erhoben. 

Anw.: 20  / Abst.: 20 : 0

14. 	Digitalfunknetz der Behörden und Organisation 
mit Sicherheitsaufgaben (Digitalfunk-Netz BOS); 
Ausbau; 
Information zur Standortauswahl

Erster Bürgermeister Manuel Kneuer begrüßte zu diesem 
Tagesordnungspunkt Herrn Klein vom Bayerischen Kriminal-
amt, Autorisierte Stelle Bayern, der dem Gremium anhand 
verschiedener Übersichtspläne die bestehende Problematik 
im Digitalfunknetz der Behörden und Organisationen mit 
Sicherheitsaufgaben (Digitalfunknetz BOS) im Bereich der 
Gemeinden Gochsheim, Grettstadt, Röthlein und Waigols-
hausen erläuterte und einen möglichen Standort für den 
erforderlichen neuen Funkmast an der südlichen Gemar-
kungsgrenze von Gochsheim aufzeigte. Die bestehende 
Problematik wurde auch vom gleichfalls in der Sitzung 
anwesenden Kreisbrandrat Holger Strunk bestätigt.

Die Mitglieder des Gremiums nahmen die Ausführungen 
entsprechend zur Kenntnis und nutzten die Gelegenheit, 
verschiedene Fragen zu klären. 

Anw.: 20  / Abst.: 0 : 0

15. 	Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung 
gefassten Beschlüsse gemäß  
Art. 52 Abs. 3 Gemeindeordnung

Es lagen keine Punkte für eine Bekanntgabe vor.

Anw.: 20  / Abst.: 0 : 0
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Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates Gochsheim  
am 3. November 2020 in der Fritz-Zeilein-Halle
Öffentliche Sitzung

1. 	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähig-
keit
Erster Bürgermeister Manuel Kneuer eröffnete die Sit-
zung und stellte fest, dass alle Mitglieder des Gremiums 
ordnungsgemäß geladen wurden, die Mehrheit anwe-
send und stimmberechtigt und somit die Beschluss-
fähigkeit gegeben war.

Anw.: 21  / Abst.: 0 : 0

2. 	 Entscheidung über die vorgelegte Tagesordnung
Da bei Tagesordnungspunkt 4.3 seitens des Gremiums 
noch einige Fragen offen sind und entsprechender Klä-
rungsbedarf besteht, wurde dieser Tagesordnungspunkt 
gemäß Geschäftsordnungsantrag von Gemeinderatsmit-
glied Edwin Hußlein von der Tagesordnung genommen.
Im Übrigen wurde die Tagesordnung anerkannt.

Anw.: 21  / Abst.: 21 : 0

3. 	 Anerkennung der Niederschrift der öffentlichen 
Sitzung vom 20.10.2020
Die Niederschrift wurde anerkannt.

Anw.: 21  / Abst.: 21 : 0

4. 	 Baugesuche
Keine Veröffentlichung.

5. 	 Bau und Betrieb einer Anlage, die der Lagerung 
und Abgabe von LNG dient, zusammen mit den zur 
Anlage gehörenden Nebeneinrichtungen; 
Antrag auf immissionsschutzrechtliche Neugenehmi-
gung nach § 4 BlmSchG 
Stellungnahme der Gemeinde
Der Gemeinderat nahm die Beschlussvorlage der 
Verwaltung und die beigefügten Unterlagen zur Kenntnis. 
Die Mitglieder des Gremiums zeigten sich der neuen 
Technik gegenüber aufgeschlossen und stimmten der 
Maßnahme grundsätzlich zu. Im Hinblick auf die zu er-
wartenden Lärmimmissionen bittet die Gemeinde jedoch 
um detaillierte Prüfung, ob die zulässigen Grenzwerte bei 
der im Umfeld vorhandenen Wohnbebauung eingehalten 
werden, da diesbezüglich bereits in der Vergangenheit 
wiederholt Beschwerden bei der Gemeinde eingegangen 
sind (insbesondere im Bereich der Grafenrheinfelder 
Straße, Am Triebweg und der Schweinfurter Straße).

Anw.: 21  / Abst.: 21 : 0

6. 	 Bauleitplanung;  
Bebauungsplan "Photovoltaik-Freiflächenanlage 
Weyer I + II"; 
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit; 
Behandlung der Stellungnahmen
Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
„Photovoltaik-Freiflächenanlage Weyer I“ und 
„Photovoltaik-Freiflächenanlage Weyer II“
der Gemeinde Gochsheim
Gemeindeteil Weyer

Parallelverfahren mit 13. Änderung des Flächennut-
zungsplans der Gemeinde Gochsheim 
Frühzeitige Behördenbeteiligung

Stellungnahme des Bayerischen Bauernverbandes 
Unterfranken, Würzburg

im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung von Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 
Abs. 1 BauGB zu oben genannten Bauleitplanungen.

Anschreiben für Beteiligung: 5. August 2020.
Ende der Beteiligungsfrist: 11. September 2020.

Bayerischer Bauernverband Unterfranken, Würzburg,
Schreiben vom 08.09.2020

BESCHLUSS:
Die vom Bayerischen Bauernverband Unterfranken 
vorgetragenen Belange, die vorhandenen landwirtschaft-
lichen Flächen zur Sicherung der Nahrungsmittelver-
sorgung der Bevölkerung zu erhalten bzw. die gebotene 
Schonung von unbebauten Außenbereichsflächen gemäß 
§ 1a Abs. 2 BauGB, werden von der Gemeinde gesehen. 
Andererseits ist nach den Grundsätzen der Bauleitpla-
nung gemäß § 1 Abs. 6 BauGB unter anderem auch die 
Nutzung erneuerbarer Energien zu fördern. Vor dem Hin-
tergrund der energiepolitischen Leitmeinung von Bund 
und Ländern die gesteckten Klimaziele hauptsächlich 
durch die so genannte Energiewende zu erreichen, sind 
auch Photovoltaikanlagen Bestandteil dieser Umstellung 
von fossilen auf erneuerbare Energien.

In Anbetracht der Vorbelastung durch die Autobahn und 
den lediglich mittleren Bodengütern der beanspruchten 
Flächen mit Wertzahlen um die 40 kann sich die Gemein-
de im vorliegenden Fall eine Umnutzung der landwirt-
schaftlichen Flächen in eine zeitlich begrenzte Nutzung 
als Freiflächen-Photovoltaikanlage vorstellen. Negative 
Auswirkungen auf Naturhaushalt, Artenschutz und Land-
schaftsbild müssen dabei durch geeignete Maßnahmen 
minimiert bzw. ausgeglichen werden.

Bewirtschaftungsnachteile angrenzender landwirtschaft-
licher Grundstücke werden durch die Planung vermieden. 
Zwischen Eingrünung der Anlagen und unmittelbar angren-
zenden landwirtschaftlich genutzten Grundstücken ist ein 
3 m breiter Pflege-Weg vorgesehen. Zum Wirtschaftsweg 
an der Westseite der Anlage Weyer I wird die dort 10 m 
breite Eingrünung so ausgebildet, dass zum Weg hin ein 
entsprechender Wiesensaum angeordnet und dadurch die 
Befahrbarkeit des Weges sichergestellt wird. Im Hinblick auf 
die städtebauliche Erforderlichkeit der Eingrünung sieht die 
Gemeinde die Belange der Landwirtschaft diesbezüglich 
durch die Planung ausreichend berücksichtigt.

Anw.: 21  / Abst.: 18 : 3

7. 	 Bayerisches Städtebauförderungsprogramm;  
Zustimmung der Bedarfsmitteilung; 
Jahresantrag 2021

Hierzu wird die Beschlussvorlage des Bauamtes zur 
Kenntnis genommen und dem vorgeschlagenen Ko-
stenrahmen in Höhe von insgesamt ca. 495.000 Euro 
einschließlich Mehrwertsteuer, für den zweiten Bau-
abschnitt „Errichtung einer Parkscheune (ca. 350.000 
Euro), für den dritten Bauabschnitt „Nutzungskonzept 
alte Schmiede“ (ca. 65.000 Euro) und für die Evaluation/
Monitoring und das Gemeindeentwicklungskonzept (ca. 
80.000 Euro) für das Programmjahr 2021 zugestimmt.

Anw.: 21  / Abst.: 21 : 0

8. 	 AWO Kindertagesstätte; 
Umnutzung zum Hort; 
Sachstand und weitere Vorgehensweise

Spielhäuschen Krippe im Kindergarten und im Hort: 
Hierzu wurde die Beschlussvorlage der Bauverwaltung 
zur Kenntnis genommen. Das Erzieherteam der Krippen 
bestellt zwei passende Spielhäuser. Eines für die 
Krippengruppe in der Friedhofstraße und eines für die 
Krippengruppe im Steinweg. Die Kosten hierfür werden 
auf 4.500 Euro je Spielhaus gedeckelt.

Spielgerät Hortbereich 
Nach Vorlage von weiteren Angeboten wird die Verwal-
tung ermächtigt in Absprache mit dem Erzieherteam 
für den Hortbereich ein Spielgerät anzuschaffen. Die 
Kosten hierfür werden mit einem Kostenrahmen von 
8.200 Euro festgelegt.

Lärmschutz Hortbereich und Krippenbereich 
Hierzu wurde die Beschlussvorlage der Bauverwaltung 
zur Kenntnis genommen und dem Auftrag auf Durch-
führung von Lärmschutzmaßnahmen im Kinderhort 
und in der Kinderkrippe zugestimmt. Hierfür wird dem 
Kreisverband Arbeiterwohlfahrt Schweinfurt-Land e. V. 
ein Zuschuss gewährt, der in gleicher, prozentualer Höhe 
anderen Kindertagesstätten gewährt wird. Die Gemeinde 
geht in Vorleistung. Der Kreisverband Arbeiterwohlfahrt 
Schweinfurt-Land e. V. überweist im Jahr 2021 einen 
Eigenanteil in Höhe von 6.000 Euro.

Der Auftrag für die Lärmschutzmaßnahmen im Hort- 
und Krippenbereich wird an die Fa. Bruckmüller Farben 
GmbH, Untere Au 4, 97702 Münnerstadt mit einer Auf-
tragssumme in Höhe von 16.385,75 Euro einschließlich 
Mehrwertsteuer vergeben.

Verschattung Bolzplatz – Sonnenschirme:  
Hierzu wurde die Beschlussvorlage der Bauverwaltung 
zur Kenntnis genommen und der Auftrag über die Liefe-
rung und Montage von drei Sonnenschirmen durch die 
Firma Karl GartenDesign, Jakob-Panzer-Straße 9,  
97469 Gochsheim mit einer Auftragssumme in Höhe von 
6.240,81 Euro einschließlich Mehrwertsteuer vergeben.

Verschattung Bolzplatz – Obstbäume:  
Hierzu wurde die Beschlussvorlage der Bauverwaltung 
zur Kenntnis genommen und der Auftrag über die 
Lieferung von vier Obstbäumen durch die Firma Karl 
GartenDesign, Jakob-Panzer-Straße 9, 97469 Gochs-
heim mit einer Auftragssumme in Höhe von ca.  
1.000 Euro einschließlich Mehrwertsteuer vergeben.

Innenverdunklung des Schlafraumes in der Krippe im Hort 
Hierzu wurde die Beschlussvorlage der Bauverwaltung 
zur Kenntnis genommen und der Auftrag für die Lieferung 
und Montage der Innenverdunklung im Krippenbereich an 
die Firma Rollladen Hartmann, Rudolf-Diesel-Straße 21, 
97424 Schweinfurt mit einer Auftragssumme in Höhe von 
1.930,24 Euro einschließlich Mehrwertsteuer vergeben.

Pflanzen einer Hainbuchenhecke 
Mit der Anpflanzung einer Hainbuchenhecke bestand 
grundsätzlich Einverständnis.

Die Ausrichtung des Bolzplatzes soll jedoch wieder ge-
ändert werden und – wie ursprünglich vorgesehen – in 
Nord-Süd-Richtung erfolgen.

Anw.: 21  / Abst.: 21 : 0
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Generalsanierte Friedhofstore

Das Haupteingangstor des Friedhofs in Gochsheim ist 
mittlerweile schon über 53 Jahre alt und etwas in die Jahre 
gekommen. Daher wurden die Haupttore des Friedhofes 
Gochsheim und des Friedhofes Weyer generalsaniert.
Zuerst wurden die Tore sandgestrahlt dann verzinkt und 
pulverbeschichtet.  Die neuen Tore wurden am letzten 
Mittwoch wieder eingebaut und geben unseren Fried- 
höfen einen neuen Glanz an den Haupteingängen.

Die Renovierungskosten des Haupteingangstores vom 
Weyerer Friedhof wurden von der Frauenrotkreuzgruppe 
Gochsheim übernommen.
Die erste Vorsitzende Helga Fleischer und die Vorstand-
schaft der Frauenrotkreuzgruppe Gochsheim möchte, dass 
die Einnahmen aus dem „Second-Hand-Laden“ in der Nähe 
vom Plan Gochsheim und Weyer zugutekommen.

Gochsheim, 11.12.2020 
Gemeinde

9. 	 Neubau Mietanwesen Uhlandstraße 43 
Darlehensaufnahme

Auf Vorschlag der Kämmerei stimmt der Gemeinderat 
der Aufnahme eines zinsverbilligten Darlehens in Höhe 
von 900.000 Euro für den Neubau des Mietanwesens 
Uhlandstraße 43 im Zusammenhang mit dem Förderpro-
gramm „KommWFP II“ bei der Bayerischen Landesbo-
denkreditanstalt zu. Das Darlehen hat eine Laufzeit von 
20 Jahren mit einjähriger Tilgungsfreiheit.

Anw.: 21  / Abst.: 21 : 0

10. 	Bauhof Gochsheim; Beschaffung Gefahrstoff- 
container

Hierzu wurde die Beschlussvorlage der Verwaltung zur 
Kenntnis genommen und beschlossen, einen Gefahr- 
stoffcontainer für den gemeindlichen Bauhof per Verga-
beverfahren anzuschaffen. 

Anw.: 21  / Abst.: 21 : 0

11. 	Bauhof Gochsheim; Beschaffung Tank

Hierzu wurde die Beschlussvorlage der Verwaltung zur 
Kenntnis genommen und beschlossen, einen neuen 
Tank mit Zapfanlage für den gemeindlichen Bauhof per 
Vergabeverfahren anzuschaffen. 

Anw.: 21  / Abst.: 21 : 0

12. 	Abfallrecht; 
Antrag "Wertstoffhof der Gemeinde, für ein wirklich 
schönes Gochsheim"

Der Gemeinderat nahm den vorliegenden Antrag vom 
30.6.2020 zur Kenntnis. Die Mitglieder des Gremiums 
legten einvernehmlich fest, dass sich der Gemeinderat 
in einer Klausurtagung intensiv mit diesem wichtigen 
Thema beschäftigten wird. 

Anw.: 21  / Abst.: 21 : 0

13. 	Baumpflanzaktion für Neugeborene in unserer 
Gemeinde

Hierzu wurden die Beschlussvorlage sowie die zusätz-
lichen Erläuterungen von Ersten Bürgermeister Manuel 
Kneuer zur Kenntnis genommen. Der Gemeinderat 
sprach sich nach eingehender Debatte mehrheitlich 
für die vorgestellte Baumpflanzaktion für Neugeborene 
aus. Das Gemeinderatsgremium stellt für dieses Projekt 
8.000 Euro in das nächste Haushaltsjahr ein. Für ca. 30 
Neugeborene im Zeitraum von Mai bis Dezember 2020 
sollen 3.500 Euro zur Verfügung gestellt werden.

Anw.: 21  / Abst.: 12 : 9

14. 	Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung 
gefassten Beschlüsse gemäß  
Art. 52 Abs. 3 Gemeindeordnung

Es lagen keine Punkte für eine Bekanntgabe vor.

Anw.: 21  / Abst.: 0 : 0

Fotos: Jürgen Wollermann

Funkalarmierung der 
Freiwilligen Feuerwehren im 
Landkreis Schweinfurt
Funkalarmierung der Freiwilligen Feuerwehr
Durchführung der Probealarmierung
Der nächste Probealarm erfolgt  
am Samstag, 2.1.2021  
zwischen 11:45 Uhr und 12 Uhr  
durch die ILS Schweinfurt

Gemeinde holt Christbäume ab
Wie im Vorjahr sammelt die Gemeinde wieder nach 
Weihnachten in Gochsheim und Weyer kostenlos  
Christbäume ein.

Die Christbäume sollen am  
Mittwoch, 13. Januar 2021 ab 6 Uhr  
vor dem Anwesen bereitgestellt werden. 

Gochsheim, 11.12.2020 
Gemeinde

Christbäume wurden gespendet
Am Plan:	 Fa. DBL Richter

Ortsmitte Gochsheim und Weyer, katholische und  
evangelische Kirche Gochsheim:  
	 Gemeindewald

Katholische Kirche Weyer
	 Fam. Götz, Ahornstraße 2

Wir bedanken uns herzlich.

Gochsheim, 11.12.2020
Gemeinde

Grafik: freepik
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Kranke Weide am Schöppeneller See

Eine der Weiden am Schöppeneller See in der Jahn-
straße ist krank. Der obere Teil der Weide ist abge-
storben. Laut einem Baumgutachter ist eine Fällung 
der Weide nicht erforderlich. Die dürre Baumkrone 
muss jedoch abgenommen werden, um Schäden 
durch herabfallende abgestorbene Äste zu vermeiden. 
So kann die Weide, nach Meinung der Experten, noch 

einige Jahre bei uns stehen bleiben. Für die Zukunft 
wird zeitgleich in unmittelbarer Nähe eine neue Weide 
gepflanzt. So soll sichergestellt werden, dass auch für 
kommende Generationen dieser Anblick erhalten bleibt.

Gochsheim, 10.12.2020
Gemeinde

Foto: Manfred Scholl

Stellenauschreibung 
Bautechniker

Der Zweckverband zur Wasserversorgung der 
Rhön-Maintal-Gruppe in Poppenhausen sucht ab 
sofort, spätestens zum 1.4.2021:

Bautechniker (Tiefbau) m/w/d

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und 
interessante Aufgabe in unserem technischen Büro, 
auf Baustellen und in den Versorgungsanlagen. 
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarif des TV-V. 
Eine ausführliche Stellenbeschreibung und weitere 
Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.rmg-poppenhausen.de
Idealerweise verfügen Sie über 

–– eine abgeschlossene Ausbildung zum Bau-
techniker, 
	 vorzugsweise Tiefbau 

–– Erfahrung in einem CAD-System  
(vorzugsweise Auto-CAD) 

–– sichereren Umgang mit der EDV, speziell 
Kenntnisse MS-Office (Word, Excel, etc.) 

–– Erfahrung in der Bauleitung/Bauüberwachung 
(wünschenswert)

–– den Führerschein der Klasse B (zwingend 
erforderlich)

Sie sind flexibel, teamfähig und belastbar. Sie 
arbeiten selbstständig und mitdenkend. Sie haben 
Führungserfahrung, Sozialkompetenz und Durch-
setzungsvermögen.   
Ihre Bewerbung senden Sie bitte per E-Mail bitte 
bis zum 15.1.2021 ausschließlich als PDF-Doku-
ment an (bewerbung@rmg-poppenhausen.de) oder 
per Post. Für Fragen steht Ihnen unser Betriebslei-
ter, Herr Eusemann unter 0 97 25 700 -141 gerne 
zur Verfügung.

Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Rhön-Maintal-Gruppe 
Bergstraße 4 · 97490 Poppenhausen 
www.rmg-poppenhausen.de

Weihnachtskarten für den Bürgermeister – gebastelt von Schüler/innen der Mittelschule Gochsheim
Die Kunstgruppen der Klassen 8a, 8ma, 8mb haben 
gemeinsam mit den Lehrerinnen Charlotte Hüller, Emmi 
Sengfelder, Carina Dengel und Marion Kraiß die diesjäh-
rigen Weihnachtskarten für den Bürgermeister gestaltet. 
Die Karten wurden mit der Technik Linoldruck erstellt. Das 
heißt, eine weiße Druckfarbe wurde auf braunen Faltkar-
ten aus umweltfreundlichem Recyclingpapier aufgedruckt.

Für die Schülerinnen und Schüler waren dies die ersten 
Erfahrungen mit dem Linoldruck. Dieser Druck funktioniert 
wie folgt: Nachdem das gewünschte Motiv mit einem Blei-
stift auf die Linolplatte übertragen wurde, musste es mit 
dem Messer in die Druckplatte „geschnitten“ werden. Die 
Schüler gingen dabei konzentriert zu Werke. Im Anschluss 
wurde die Druckplatte eingefärbt. Aufregend war es für die 
Schüler als sie die Druckplatte von den Karten abzogen. 
War das Negativ so wie man es sich vorgestellt hatte? 
Die Schüler arbeiteten unter Corona-Bedingungen. Sie muss-
ten den Schulgang als Druckwerkstatt miteinbeziehen, damit 
sie ausreichend Abstand an den Arbeitsplätzen hatten. 

Das Fazit der Kunstgruppen lautete: Es war anstrengend so 
viele Karten zu drucken, aber vor allem war es interessant 
eine neue Technik auszuprobieren. Am Ende hat es allen 
Schülerinnen und Schülern viel Spaß bereitet.

Bürgermeister Manuel Kneuer bedankte sich persönlich 
bei den jungen Künstlerinnen und Künstlern für die 
wunderschönen Weihnachts- und Wintermotive.  
„Die Kreativität der jungen Schülerinnen und Schüler war 
sehr beeindruckend“, stellte Kneuer fest. 
Ihm ist es wichtig, die Gochsheimer Schulen auch in Zu-
kunft miteinzubinden und gemeinsame Projekte zu fördern.
Er dankte den verantwortlichen Lehrerinnen für ihren 
Einsatz, das künstlerische Potential der jungen Men-
schen zu wecken und zu fördern.

Die Karten werden als diesjährige Weihnachtspost des 
Bürgermeisters versendet.

Gochsheim, 4.12.2020
Gemeinde

Foto: Frank Hagen, Schulleiter Mittelschule Gochsheim

Foto v.l.n.r.: Emmi Sengfelder, Simon Schindler (8a),  
Erster Bürgermeister Manuel Kneuer, Melissa Herpich (8ma), 
Carina Dengel
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Arbeit im Gemeinderat
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Mitglieder des Gemeinderats, 

wir alle wussten nicht, was die neue Amtsperiode mit 
sich bringen wird. Es gab viele Änderungen in der 
Zusammensetzung des neuen Rates. Damit einherge-
hend war gerade in der Anfangszeit eine Findungs- und 
Abtastphase unumgänglich. Für mich ist es sehr wichtig, 
eine Zusammenarbeit für das Wohl unserer Gemeinde 
zu schaffen. Dies ist uns meines Erachtens in den ersten 
Monaten gut gelungen. 
Vor allem der Austausch in den Fraktionsvorbespre-
chungen (fünf Tage vor der Gemeinderatsitzung) ist 
eine offene Vorabdiskussion – und man kann es 
kaum glauben: in diesen Sitzungen wird oft auch 

gemeinsam gelacht. Hierbei geht mein Dank an die 
Fraktions- bzw. den Wählergruppensprecher. 
Ich denke, wir hatten einen gelungenen Start und meine 
Überzeugung wie auch Hoffnung ist es, dass dieser 
erfolgreiche Weg sich weiterhin fortsetzt. Eine gute 
Zusammenarbeit, ein angenehmer Austausch und Ver-
trauen sind wichtig für uns und vor allem für das Wohl-
ergehen unserer Gemeinde. Nur gemeinsam können wir 
in sechs Jahren eine positive Bilanz ziehen.

Lieber Gemeinderat, vielen Dank für den bisherigen Weg. 

Gochsheim, 11.12.2020 
gez. 
Manuel Kneuer 
Erster Bürgermeister

Einblicke in die Arbeit unseres Bürgermeisters

Foto: ©Daggi Binder,maizucker.de

Beschädigungen in unserer Gemeinde
Dieses Thema kommt immer wieder auf – vor allem in 
den sozialen Medien (Gochsheim-Facebookgruppe) wird 
die Verschmutzung und das mutwillige Zerstören von 
Gegenständen in unserer Gemeinde häufig aufgegrif-
fen. Es wird teilweise sehr emotional diskutiert, denn 
es geht schließlich um unsere Gemeinde. Wir wollen 
hier gemeinsam gut leben – egal ob jung oder alt. 
Deshalb sollten wir Rücksicht aufeinander nehmen und 
Pauschalbeschuldigungen vermeiden. Es bringt uns 
allen nichts, wenn die ältere Generation auf die jüngere 
Generation deutet und umgekehrt. Ich möchte alle 
Seiten zur Vernunft und sachlichen Diskussion aufrufen. 
Trotzdem können die Verschmutzung und Zerstörung 
innerhalb unserer Gemeinde weder toleriert noch akzep-
tiert werden. Zudem wird unser Bauhof hierdurch mit 
zusätzlichem Arbeitsaufwand belastet.

Deshalb unternimmt die Gemeinde folgendes:
1.	 Seit einigen Monaten hat die Gemeinde die Polizei 
beauftragt, verstärkt Streifen in unsere Gemeinde zu 

schicken. Die Polizei geht diesem Auftrag auch nach. So 
wurde der brennende Container von einer Polizeistreife 
entdeckt, die Kontrolle gefahren ist. Herzlichen Dank an 
all unsere Einsatzkräfte, die sich für uns einsetzen und 
für unser Wohl und unsere Sicherheit unterwegs sind!!

2.	 Es wird zusätzlich ein privater Securitydienst von 
der Gemeinde eingesetzt, um Störungen und mutwil-
lige Zerstörungen zu verhindern. Jedoch können die 
Securitykräfte nicht immer und zu jeder Zeit am Ort des 
Geschehens sein. Durch die Problemlage im September 
wurde der Securitydienst von mir um weitere Monate in 
den Winter hinein verlängert. 

3.	 Ich habe mir mit Mitarbeitern der Verwaltung im 
Dezember selbst ein Bild vom Zustand und der Beleuch-
tung des Skaterplatzes gemacht.

4.	 Dieses Thema wurde auch in den Jugend-, Vereins- 
und Integrationsausschuss aufgenommen und in der 
letzten Sitzung bereits ausführlich dargelegt und disku-

tiert. Der Ausschuss sowie die Verwaltung werden dieses 
Thema weiterhin genau verfolgen. 

Von einigen Jugendlichen wurde der Wunsch nach 
einem persönlichen Gespräch mit mir geäußert. Diesem 
werde ich gerne nachkommen. Aktuell kann dieses 
durch den Corona-Lockdown noch nicht stattfinden. Eine 
Kommune hat die Auflagen, nur die politische Gremien-
arbeit fortzuführen und alles andere so weit wie möglich 
zu verschieben. Sobald wir uns in einer besseren Situati-
on befinden, werde ich diesem Wunsch nachkommen. 

Meine Bitte an alle Bürgerinnen und Bürger: Bleiben Sie 
achtsam, aber bleiben Sie vor allem fair und sachlich! 
Gemeinsam werden wir eine Lösung finden. 

Gochsheim, 11.12.2020 
gez. 
Manuel Kneuer 
Erster Bürgermeister

Bürgermeisterdienstbesprechung in Gochsheim
Vor einigen Wochen fand die vierteljährliche Bürgermei-
sterdienstbesprechung in der Fritz-Zeilein-Halle in Go-
chsheim statt. Zu dieser Sitzung lädt der Landrat alle 29 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister des Landkreises 
Schweinfurt zum Austausch ein. Bei diesen Treffen sind 
Berater, Experten und Mitarbeiter des Landratsamtes vor 
Ort, um zu den einzelnen Punkten der Tagesordnung ihre 
Expertise abzugeben. In der heutigen Zeit interessieren 
jeden Bürgermeister natürlich die neuen Corona-Verord-
nungen für die Kommunen. Dieses Thema nahm auch 
bei der aktuellen Sitzung eine gewichtige Rolle ein. 

Hauptsächlich beschäftigt man sich bei den Bürgermei-
sterdienstbesprechungen mit Themen, die allen Bür-
germeistern und Kommunen gleichermaßen zukommen 
wie z. B. Abwasser oder die Entsorgung von Müll. Dabei 
wird ein gemeinsames Vorgehen besprochen und der 
zukünftige Weg festgelegt.
Gochsheim, 11.12.2020 
gez. 
Manuel Kneuer 
Erster Bürgermeister
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AWO Hort Gochsheim  
„Kleine Freude 2020“

Auch in diesem Jahr haben wir uns 
Gedanken gemacht wie wir den Se-
nioren eine Freude bereiten könnten. 
Dabei kamen wir zu dem Ergebnis, 
dass wir den Bewohnern im BeneVit 
Gochsheim einige Lieder vorsingen 
und ein kleines Präsent überreichen 
könnten. Nach kurzen Absprachen 
mit der Einrichtungsleitung haben 
wir begonnen Lieder zu üben und 
fleißig Sterne zu basteln. 

Nun kam die Ausgangsbeschrän-
kung von der Regierung. 
Wir haben mit den Kindern dies 
besprochen und haben beschlos-
sen, diese Präsente trotzdem zu 
überreichen, sodass die Bewoh-
ner des BeneVit merken, Sie sind  
nicht „vergessen“. 
Wir hoffen wir konnten eine kleine 
Freude bereiten.

gez. AWO Hort Gochsheim

Foto: AWO Hort

Wir sagen DANKE!
Frauenrotkreuz Gochsheim
Die Theatergruppe Weyer hat seit 
vielen Jahren Kinder und Jugend-
liche eines Kinderheims zur Ge-
neralprobe eingeladen und sie mit  
Limo und selbstgebackenen Plätz-
chen verwöhnt. Doch in diesem 
Jahr ist alles anders, keine Theater-
proben, keine Aufführungen, kein  
gemeinsames Treffen. Da hatte Luzia 
Gehles eine Idee und alle Frauen der 
Theatergruppe haben sofort mitge-
macht. „Wir backen Plätzchen für 
die Kinder.“ Nach dem Einverständ-
nis der Heimleitung ging es sofort 
ans Werk und es kamen mehr Plätz-
chenspenden als gebraucht wurden 
zusammen. So kamen wir Frauen 
vom Frauenrotkreuz in den Genuss.  

Als Dankeschön für unsere ehren-
amtliche Arbeit während der Co-
rona-Pandemie im kleinen Laden 
„Kleidung und mehr aus zweiter 
Hand“ erhielt jede Frau eine Tüte 
Plätzchen und die restlichen rund 
30 Tüten durften wir am 4.12., un-
serem Öffnungstag im Dezember, an 
Kinder und erwachsene treue Kun-
den verteilen. So konnte mit kleinen 
Geschenken, die von Herzen kamen, 
große Freude bereitet werden. Herz-
lichen Dank den fleißigen Plätzchen-
bäckerinnen. 

gez. Helga Fleischer 
Vorsitzende Frauenrotkreuz Gochsheim

Musikverein Gochsheim-Weyer
Heuer kein Weihnachtsmusizieren am Plan und kein Turmblasen am 
1. Weihnachtsfeiertag
Schweren Herzens habe wir vom  
Musikverein uns entschieden, das 
Weihnachtsblasen an Hl. Abend 
auf dem Plan, aus den bekannten 
Gründen, abzusagen. Es wäre für 
uns nicht vertretbar für eine große 
Zuhörerschaft, wie in den letzten 
Jahren, zu spielen, oder wie eigent-
lich angeordnet, vor einem fast lee-
ren Plan. Hoffentlich können wir im 
nächsten Jahr dann wieder unsere, 
bereits zur Tradition gewordene 
Veranstaltung abhalten.
Ebenso wie das Weihnachtsmusi-
zieren am Plan, fällt auch heuer das 
Turmblasen am 1. Weihnachts- 
feiertag aus. Da in der Glockenstube 
der Platz zu eng ist, können wir den 
nötigen Abstand zu den einzelnen 
Musikern nicht einhalten.

In Planung befindet sich be-
reits unser Frühjahrskonzert am  
21. März und evtl. als Ausweich- 
termin ein Muttertagskonzert(9. Mai) 
in den Anlagen. Ob diese Veranstal-
tungen stattfinden können, wird die  
Zeit bringen.
Leider wird zurzeit alles einge-
schränkt, aber nichts desto trotz 
wünschen wir allen Gochsheimern 
und allen Freunden unserer Blas-
musik ein schönes und besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten und 
gesunden Start in das neue Jahr 2021.
Euer Musikverein  
Gochsheim-Weyer 1987 e.V.

gez. Wolfgang Düringer 
1. Vorsitzender

Neue Angebote der Schwangerschaftsberatung
Eine Schwangerschaft verändert 
das ganze Leben und wirft unzähli-
ge neue Fragen auf. Es müssen An-
träge gestellt, Entscheidungen und 
Vorkehrungen getroffen werden, die 
Frauen und Paare vor große Heraus-
forderungen stellen. Verunsiche- 
rungen bleiben da nicht aus.
Die Beratungsstelle für Schwanger-
schaftsfragen im Sozialdienst ka-
tholischer Frauen e.V. in Schwein-
furt beantwortet alle Fragen rund 
um Schwangerschaft und Geburt.  

Sie helfen bei Elterngeldanträgen und 
informieren zu allen gesetzlichen 
Ansprüchen der werdenden Mütter 
und jungen Familien. Auch nach der 
Geburt des Kindes kann man sich 
an die Beratungsstelle wenden, wenn 
es um behördliche Angelegenheiten 
geht, aber auch wenn man Fragen 
zur Entwicklung des Kindes hat oder 
Schwierigkeiten im Alltag mit dem 
Baby auftauchen.
Besonders in den momentan schwie-
rigen Zeiten der Corona-Pandemie 

ist es der Beratungsstelle ein großes 
Anliegen, für die Frauen, Paare und 
Familien erreichbar zu sein. Neben 
persönlichen Gesprächen können 
auch Telefon- und Videoberatungen 
vereinbart werden.
Sie erreichen die Beratungsstelle in der 
Friedrich-Stein-Straße 28 in Schwein-
furt unter der Telefonnummer 
0 97 21/2 09 85 83. Nähere Informatio-
nen finden Sie auch auf der Homepage 
www.skf-schweinfurt.de.
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Das Jahr neigt sich dem Ende zu und auch wir nutzen die besinnlichen Tage als Gelegenheit, ein wenig
Urlaub zu machen.

Über die Weihnachtsfeiertage bleibt unser Büro vom 24.12.2020 bis zum 03.01.2021 geschlossen. Ab dem
04.01.2021 stehen wir wieder zu Ihrer Verfügung. 

Ein herzliches Dankeschön für die wertvolle Zusammenarbeit im Jahr 2020
geht an die immer hilfsbereiten Verwaltungen, den Gästeführern, Naturschützern, Gastronomen,

Touristikern, Museumsführern, Veranstaltern und Bürgermeistern für den unermüdlichen Einsatz der
kommunalen Zusammenarbeit im Schweinfurter Mainbogen

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien besinnliche Weihnachtsfeiertage und 
ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2021

Ihre Koordinationsstelle Schweinfurter Mainbogen
Allianz Sprecher 1. Bürgermeister Dr. Volker Karb
Ursula Weidinger & Beate Mack

Stellen- 
ausschreibung  
Grafenrhein-

feld
Die Gemeinde Grafenrheinfeld, 
im Landkreis Schweinfurt, mit 
rund 3.400 Einwohnern, sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt, 
in Vollzeit und unbefristet, eine/n
Leiter/in der Haupt- und  
Bauverwaltung (m/w/d)
Die Stellenbeschreibung finden Sie 
auf im Internet unter www.gra-
fenrheinfeld.de/Stellenausschrei-
bungen.html
Sollten wir Ihr Interesse geweckt 
haben und Sie eine spannende He-
rausforderung suchen, dann freu-
en wir uns auf Ihre informative 
und aussagekräftige Bewerbung, 
die Sie bitte bis spätestens 7. Janu-
ar 2021 bevorzugt per Email an  
personalamt.gemeinde@grafen-
rheinfeld.de oder an Gemeinde 
Grafenrheinfeld, Marktplatz 1, 
97506 Grafenrheinfeld übersenden.
Bei Fragen können Sie sich jeder-
zeit gerne an den Ersten Bürger-
meister Herrn Keller,  
Tel. 0 97 23/91 33 11 wenden.

Sternsingeraktion 2021 
Die Pfarrgemeinderatsvorsitzende  
Manuela Seifert (St. Matthias  
Gochsheim) und Peter Gehles (St. 
Bonifatius Gochsheim – Weyer) 
müssen ihnen leider mitteilen, dass 
die Sternsinger am Dreikönigsfest 
keine Hausbesuche machen dürfen. 
Pastoralreferent Rainer Weigand 
wird aber in den beiden Kirchen ei-
nen Gottesdienst zum Thema und 
dem Sternsingersegen halten.
Da es sich bei den Sternsingern um 
eine jährliche Spendenaktion han-
delt, die in 2021 mit dem Schwer-
punktthema „Not der Kriegskinder 

in der Ukraine“ arbeitet,  bitten wir 
herzlich in  ihrer Bereitschaft zu 
spenden nicht nachzulassen.
Ihre Spende können sie
•	in die Spendenbox in der Kirche
•	in den Briefkasten des Pfarramtes
•	oder den Pfarrgemeinderäten über-		
	 geben.
Den Aufkleber (20+C+M+B+21) 
für ihre Haustüre können sie beim 
Sternsingergottesdienst mitnehmen.

Gochsheim, 11.12..2020 
Pfarrei St.Matthias 

gez. Peter Menzinger 
Pfarrgemeinderat

Grafik: freepik
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Kirchl. Nachrichten

Katholische  
Gottesdienstordnung

Gochsheim
4. ADVENTSSONNTAG 
Sonntag, 20.12.

9:00	 Messfeier + Gunhild Schnös u. 
Fam. Mitesser

Dienstag, 22.12.
16:00	Pfarrhausgarten St. Matthias: 
Wir warten auf das Christkind (kurze 
Andacht für Familien mit Kindern der 
1. u. 2. Klasse) 
Anmeldung bitte per Email an: rainer.
weigand@bistum-wuerzburg.de)

Mittwoch, 23.12.
9:00	 Krankenkommunion

Geburt des Herrn – HEILIGER 
ABEND – Kollekte: Adveniat 
Donnerstag, 24.12

14:00	im BeneVit-Haus Mainbogen: 
Kath. Wortgottesfeier 
16:00	Kinderkrippenfeier (nur für Erst-
kommunionkinder und deren Eltern u. 
Geschwister) 
18:00	CHRISTMETTE  
(Anmeldung im Pfarrbüro erforderlich) 
+ Fam. Scharting

HOCHFEST DER GEBURT  
DES HERRN 
Freitag, 25.12.

10:30	Messfeier   
+ Andreas Englert u. Großeltern  
(Anmeldung im Pfarrbüro erforderlich)

ZWEITER WEIHNACHTSTAG –  
HL. STEPHANUS 
Samstag, 26.12.

18:30	Messfeier  + Heinrich u.  
Kunigunde Stenger u. Sohn (L)  
(Anmeldung im Pfarrbüro erforderlich)

HOCHFEST DER GOTTESMUTTER 
MARIA – NEUJAHR 
Freitag, 1.1.

10:30	Messfeier  + Regina Manger 
(best. vom Kirchenchor

2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN 
Sonntag, 3.1.

10:30	Messfeier  + Brigitte Pabst  
(3. Seelengd.)

ERSCHEINUNG DES HERRN – 
DREIKÖNIG – Kollekte: Afrika-
nische Mission und Sternsinger 
Mittwoch, 6.1.

10:30	Wort-Gottes-Feier mit den 
Sternsingern und Verteilung des Haus-
segens

Weyer
4. ADVENTSSONNTAG 
Sonntag, 20.12.

10:00	Messfeier   
+ Gottfried u. Angelina Hofmann (St.) 
+ Erwin Hofmann, Eltern u. Geschwister

Geburt des Herrn – HEILIGER 
ABEND – Kollekte: Adveniat 
Donnerstag, 24.12.

16:00	Kinderkrippenfeier 
18:00	CHRISTMETTE – Messfeier  
+ Michael u. Stefan Schmid u.  
verst. Angeh.

ZWEITER WEIHNACHTSTAG – HL. 
STEPHANUS 
Samstag, 26.12.

10:00	Messfeier + Franz Richl

HOCHFEST DER GOTTESMUTTER 
MARIA – NEUJAHR 
Freitag, 1.1.

10:00	Messfeier   
+ Verst. der Fam. Königer u. Schuler 
+ Erna u. Edelbert May

2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN 
Sonntag, 3.1.

10:00	Messfeier  
+ Ingrid Königer (3. Seelengd.)

ERSCHEINUNG DES HERRN – 
DREIKÖNIG – Kollekte:  
Afrikanische Mission und  
STERNSINGER 
Mittwoch, 6.1.

10:00	Messfeier   
+ Fam. Hußlein u. Lesch 
17:00	Wir staunen an der Krippe 

(Die stets aktuelle Gottesdienstord-
nung auch auf www.pg-st-christophorus-
im-mainbogen.de)

Bitte mitbringen:  
+ den eigenen Mundschutz 

+ das eigene Gotteslob

Herrn Dekan Mühleck erreichen Sie 
im Pfarramt Obereuerheim unter der 
Rufnummer 0 97 29/16 18. 

Pastoralreferent Rainer Weigand  
erreichen Sie:  
Mi 17 – 18 Uhr 
sowie nach Vereinbarung (i.d.Regel Di 
bis Do vormittags im Pfarrbüro) oder 
0 15 77/9 25 58 53. 

Öffnungszeiten Pfarrbüro in Gochsheim: 
(Tel. 6 11 16 – AB) 
pfarrei.gochsheim@bistum-wuerzburg.de:

Das Pfarramt ist wieder zu den  
gewohnten Zeiten geöffnet:

Montag 14 – 17 Uhr und  
Mittwoch 9 – 12 Uhr 

Bitte überlegen Sie trotzdem, ob Ihr 
Anliegen vielleicht auch telefonisch oder 
per Email geklärt werden kann. Wenn 
Sie ins Pfarramt kommen, tragen Sie 
bitte Ihre Mund-Nasen-Bedeckung und 
halten Sie den üblichen 1,5 m Abstand. 
Danke!

Öffnungszeiten der Bücherei in 
Gochsheim: Dienstag von  
15 bis 18 Uhr (Telefon 6 15 77)

Öffnungszeiten der Bücherei in 
Weyer: Mittwoch 15 bis 18 Uhr 
(Tel. 0 97 21/6 05 77 11)

Evangelische  
Gottesdienstordnung 
St. Michael

4. Advent, Sonntag, 20.12.2020

9:30 Gottesdienst mit KiGo 
Kindergottesdienstkinder bitte direkt 
in den Gemeindesaal kommen und 
Mund-Nasen-Schutz mitbringen!

GOTTESDIENSTE IN DER EVANG. 
KIRCHE ST. MICHAEL AN  
HEILIG ABEND

Gottesdienste für Familien mit 
Kindern im Freien

15:00 im Kirchhof entfällt 
15:45 auf dem Betriebsgelände 
der Firma Spitzner, Lindestr. 6 im 
Atzmann (Dauer ca. 25 Minuten)

Bitte wenn möglich im Pfarramt 
anmelden.

16:30 Firma Edeka, Didis, entfällt

Gottesdienste für Erwachsene in 
der Kirche

17:00 Christvesper  
(Dauer ca. 45 Minuten)  
Bitte vorher anmelden! 
19:00 Christvesper  
(Dauer ca. 45 Minuten)  
Bitte vorher anmelden! 
22:00 Christmette entfällt  
wegen Ausgangssperre

Bitte für die Gottesdienste in der 
Kirche vorher im Büro anmelden! 
Sie bekommen eine Karte, ohne 
Karte kein Einlass. Bitte holen Sie 
die Karten im Pfarramt oder in den 
Sonntagsgottesdiensten ab.
Telefon 6 11 13, per Email: 
pfarramt@gochsheim-evangelisch.de 
oder kommen Sie persönlich vorbei.

1. Weihnachtstag, 25.12.2020

9:30 Gottesdienst ohne Abendmahl

2. Weihnachtstag, 26.12.2020

Kein Gottesdienst

Sonntag, 27.12.2020

9:30 Gottesdienst mit KiGo  
(Gemeindesaal)

Donnerstag, 31.12.2020

17:00 Gottesdienst entfällt

Freitag, 1.1.2021

17:00 Gottesdienst entfällt

Sonntag, 3.1.2021

9:30 Gottesdienst mit KiGo  
(Gemeindesaal)

Mittwoch, 6.1.2021 – Epiphanias

9:30 Gottesdienst entfällt

Sonntag, 10.1.2021

9:30 Gottesdienst ohne Am und 
KiGo (Gemeindesaal)

Sonntag, 17.1.2021

9:30 Gottesdienst mit KiGo  
(Gemeindesaal)

Aufgrund des derzeitigen Lock-
downs haben wir uns entschlossen 
einige Gottesdienst zu Streichen 
um unseren Teil dazu beizutragen  
das Infektionsgeschehen  
zu verringern. 

Änderungen entnehmen Sie bitte 
dem Aushang im Schaukasten und 
der Homepage.

Die Bücherausleihe, sowie die 
Gruppen und Kreise finden zur Zeit 
nicht statt. 

Öffnungszeiten evang. Pfarramt:

Das Pfarramt ist zu den gewohnten 
Zeiten geöffnet: 
Montag: 9 – 12 Uhr 
Dienstag: 15 – 16 Uhr 
Mittwoch: 9 – 12 Uhr 
Freitag: 8:30 – 10:30 Uhr

Wenn Sie ins Pfarramt kommen, 
tragen Sie bitte Ihre Mund-Nasen-
Bedeckung und halten Sie Abstand.

Bitte kommen Sie nur in drin-
genden Fällen ins Pfarramt. 
Vieles kann auch telefonisch oder 
per Mail erledigt werden. Danke!

Wir sind telefonisch oder per Mail wie 
folgt zu erreichen:  
Telefon: 0 97 21 / 6 11 13 
Mail: pfarramt.gochsheim@elkb.de
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Bitte senden Sie Ihre E-Mails an 
sekretariat@gochsheim.de  
Vielen Dank, Ihre Gemeinde

Wir gratulieren

Gochsheim
am 18.12.2020 zum 70. Geburtstag, Rudolf Andert

Allen Teilnehmern aus dem
Dienstag-Bodyformingkurs

frrfroorrohhooheehhe WWWeihnachten und ein gesundes neues Jahr.
Bleibt gesund bis bald!

Eure Renate

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern
von Gochsheim und Weyer ein gesegnetes
Weihnachtsfest und alles Gute für 2021!

Gasversorgung Unterfranken GmbH
97076 Würzburg Nürnberger Str. 125
Telefon: 0931/2794-3 www.gasuf.de

Wir wünschen unseren Kunden ein
Frohes Weihnachtsfest und
ein gesundes Neues Jahr.

asv

Energie. Wärme. Wohlbehagen.

So finden Sie uns:
Schweinfurter Str. 9 97469 Gochsheim

Tel.: 0152/27150847
09721/9784300

E-Mail: uwemeyer.immo@gmail.com

Vermittlung von Immobilien bei Vermietung und Verkauf.
Information

Beratung und Betreuung
Besichtigung und Abwicklung

Wir bringen unsere Interessenten und Ihre Immobilie zusammen.

Immobilienservice-Büro in Gochsheim

S

Wirwünschen Ihnenund
Ihrer Familie ein frohes
Weihnachtsfest und al-
les Gute fürs neue Jahr!

WWW.UEZ.DE

Liebe Vereinsmitglieder und 

Veranstalter, Ihre E-Mails 

senden Sie bitte an 

sekretariat@gochsheim.de 

Vielen Dank, Ihre Gemeinde

Wir wünschen allen,
ein „Glückliches neues Jahr“

Direktvermarktung
Matthias Wahler
Abersfeld

Tel. 09727-5553
Wir machen Urlaub, vom 01.01.21 –13.01.21.

Ab dem 14.01.21 sind wir wieder für Sie da!

Foto: Pexels

Heizung • Installation • Solaranlagen • GmbH
Mönchsgasse 26 • 97469 Gochsheim

09721 6 21 68 • www.hjs-gochsheim.de

Wir wünschen allen Kunden und
Bekannten

ein frohes Weihnachtsfest

und alles Gute für das neue Jahr
!


